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m BBM22Die ſchöne Königin Natalir
Die Beſchwerden der Exkönigin vor der ſerbiſchen

e KammerS V Belgrad 1 December
Die Königin Natalie des treuloſen Milan frühere Gattin iſt

als reizvolle Frau bekannt und ihre Wohlthätigkeit ihr Kunſtſinn
und ihr tugendhafter Waudel haben ihr viele Verehrer und Ver
ehrerinnen geſchaffen Dieſe ſchönen Eigenſchaften werden in ihrer
Wirkung jedoch ſehr beeinträchtigt durch Herrſchſucht und Starr
ſinn und leichte Zugänglichkeit für Klatſchereien Nur widerwillig
fügt ſie ſich in das ſtille Leben einer zwar hochangeſehenen Privat
perſon welches ihr durch den Willen des Exkönigs Milan ihres
geſchiedenen Gatten aufgezwungen wurde Königin Natalie ſehnt
ſich darnach an der Seite ihres Sohnes des jugendlichen Königs
Alexander eine Rolle zu ſpielen ſie will nicht bis zur Groß
jährigkeit des Königs warten und fordert das Recht offen an der
Seite Alexanders als Königin Mutter in anerkannter Würde und
entſprechendem Einfluſſe zu ſtehen ſchon ſeit langer Zeit vergeb
lich Da alle ihre Schritte bei den Regenten dem Miniſterium
und dem Metropoliten um ihr Ziel zu erreichen erfolglos waren
der gegenwirkende r üpt des Exkönigs Milan ſich ſtets ſtärker
erwies ſo will nun Königin Natalie ſich bekanntlich an die Skupſchtina
wenden um eine Entſcheidung über ihre Stellung herbeizuführen Jn
einem Memorandum will ſie der Skupſchtina ihre Lage ſchil
dern und Einſetzung in ihre berechtigte Stellung verlangen ſie
will durch verſchiedene in ihren Händen befindliche Dokumente den
Nachweis führen daß ein großes Unrecht durch König Milan
gegen ſie verübt wurde daß ſie durch die vom Metropoliten Theodo
ſius gegen die Regeln der CEanones ausgeſprochene Eheſcheidung
und die nachfolgenden Handlungen König Milan s in ihren Rechten
ſchwer geſchädigt wurde

Schon vor mehreren Monaten hatte die Königin Natalie einen
ihrer Freunde mit der Verfaſſung einer ſolchen Denkſchrift betraut
Es war dieſes der ehemalige Sektionschef im Miniſterium des
Aeußeren Riſta Danitſch dem ſie auch einen Theil der dazu
nöthigen Dokumente Briefe des Königs Milan Gutachten und
andere Schreiben von Staatsmännern auch von ausländiſchen
zur Benutzung anvertraute Es waren in dieſen Schriftſtücken
ſehr intime Dinge aus dem ſerbiſchen Hofleben enthalten und
Mancher der als Schreiber dieſer Aktenſtücke galt war unliebſam
berührt von der Kunde daß dieſelben veröffentlicht werden ſollten

Der Millionenbauer
Roman von Max Kretzer

88 Fortſetzung Nachdruck verboten
Hugo vernahm von alledem nichts ſelbſt die Mitthei

lung daß ſoeben noch ein Brief von einem Dienſtmanne
abgegeben ſei perſönlich an den Herrn Baron überhörte
er Alle ſeine Gedanken drehten ſich um ſein unglückliches
Leben und um den Vorwurf der Verächtlichkeit den er ſich
machte Eine Stunde rief er ſich förmlich greifbar in s
Gedächtniß zurück als er damals die beſcheidene Einrich
tung im Salon der Eltern prüfte und mit der Hoffnung

von Vater und Mutter beſſer zu geſtalten Er hatte nun
A erreicht war von behaglichem Luxns umringt und
führte das Daſein eines wohlhabenden Nichtsthuers Aber
wo war die Zufriedenheit Wo die Seele die durch dieſe
Räume ging wie bei den Eltern wo ſie jedem alten Seſſel
jed verblichenen Vorhang eine Theilnahme an den Ge
ſchicken der Bewohner gab

Als er ſich endlich erhob wunderte er ſich daß man ihn
bereits bedient hatte Der letzte Brief den er zur Hand
nahm bereitete allen Betrachtungen ein Ende Dieſer Vor
mittag ſchien ihm ganz beſondere Ueberraſchüngen zu bringenSe geſchriebene Seiten unterzeichnet mit Dora Tietz

Selbſt das Poſtſkriptum und die Querſchrift fehlten nicht
und als Beilage fiel ein Gedicht zur Erde Ei die Sache

u war mit ſeiner glänzenden Zukunft auch diejenige

n
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alls ſehr intereſſant eine luſtige Abwechſelm e re ten in deren Bann er ſoeben ge
legen hat

eckenſtett zündete ſich gingen rre an nahm einenSchne von den tn und warf ſich dann zum zweiten

Male auf das Ruhebett um ſich mit Muße in das Schreiben
ertiefen Zuerſt betrachtete er ſehr aufmerkſam diePuten ganten die das Papier gierten Selten hatte

Ammendorf Radewell Beeſen Beeſen
Diemitz Dieskan Domnitz Dölan Döllni Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch

h

Eines Tages waren dieſe wichtigen Schriftſtücke dem unvorſich
tigen Danitſch geſtohlen worden und die Veröffentlichung des

emorandums unterblieb damals Die geſtohlenen Briefe und
Akten ſollen ſich jetzt in ſicheren Händen befinden bei einem
Manne der es im Intereſſe der Dynaſtie des Exkönigs Milan
und der Königin Mutter Natalie angemeſſen findet daß dieſelben
nicht veröffentlicht werden

Durch die letzten Vereinbarungen des Königs Milan mit der
Regentſchaft und dem Miniſterium die er vor ſeiner Abreiſe in
das Ausland abgeſchloſſen hat wurde die beſchränkte Stellung
der Königin Mutter wie man ſich erinnern wird als feſtſtehend
und unveränderlich erklärt Die letzthin gethanen Schritte der
Königin Natalie zur Erlangung einer freieren höheren Stellung
an der Seite ihres Sohnes waren wieder vergeblich Sie beſchloß
nun die Eingabe eines Memorandums an die Skupſchtina und
wurde in dieſem Vorhaben von dem Haupt der ovppoſitionellen
Fortſchrittspartei Garaſchanin beſtärkt er will das Memorandum
verfaſſen und als Abgeordneter der Skupſchting vorlegen doch
iſt darüber ob es Garaſchanin oder ein anderer Abgeordneter

ein radikaler vorlegen ſoll noch kein endgiltiger Beſchluß
gefaßt Jn dieſem Memorandum über ihre Stellung ſollen jene
auf dieſe Sache bezüglichen Briefe und Aktenſtücke enthalten ſein
welche die Königin Natalie noch beſitzt die geſtohlenen aus dem
Gedächtniß ihrem Jnhalt nach zur Anwendung kommen Daß
Garaſchanin die Königin zu dieſem Schritte drängt hat ſeine
Urſache in der Abſicht deſſelben ſich durch dieſes Memorandum
an König Milan dafür zu rächen daß derſelbe ihn in der letzten
Zeit ſeines Herrſchens oft beleidigte und ihn ſogar des Verraths
beſchuldigte

Die Regentſchaft und das Miniſterium ſind von der Abſicht der
Königin Natalie nicht erfreut man befürchtet wenn dieſe Auge
e vor der Skupſchtina gebracht wird eine geradezu ſkanda
löſe Debaätte bei der es an wüthenden Angriffen gegen König
Milan nicht fehlen werde und die den dynaſtiſchen Gefühlen ſehr
ahträglich ſein könnten Der Regent Dr Jovan Riſtitſch und
andere wahre Freunde des Königshauſes rathen der Königin Natalie
von dem bedenklichen Plane ab aber ſie bleibt bisher ſtarrſinnig
bei ihrem Memorandum Diehervorragenden Führer der Skupſchtina
ſowohl die Radikalen als die Liberalen haben die heikle Sache in
Erwägung gezogen und wollen dahin wirken daß dieſelbe ohne
Debatte abgelehnt werde die große Mehrheit der Abgeordneten
will ſich in den häuslichen Zwiſt des Königlichen Elternpaares
nicht einmiſchen die Ruhe des Landes durch Verhandlungen über
das Königshaus nicht ſtören Das Memorandum wird ſomit
der Stimmung der Skupſchtina nach zu ſchließen für ihre Ziele keinen
praktiſchen Erfolg haben ſondern nur durch die Enthüllungen
welche das Schriftſtück bringen ſoll die Skandalſucht befriedigen
und der Preſſe einen pikanten Stoff liefern Jnzwiſchen beſtätigte
die Kölniſche Zeitung daß die Veröffentlichung des Memoran
dums bevorſtehe D

Zur Hekämpfung irriger Anſchauungen betr

der Alters und IJnvaliditätsverſicherung

Wir erhalten nachfolgende Zuſchrift aus unſerem Leſerkreiſe
welche einige beachtenswerthe Klarſtellungen bezüglich des in Kürze

in Kraft tretenden neuen Verſicherungsgeſetzes enthält und der wir

ihn eine Vignette ſo intereſſirt wie dieſes lithographirte
Sinnbild aus dem er ſofort den ganzen Jnhalt des Briefes
entnahm Ein Liebesgruß aus der Vorſtadt dachte er bei
ſich während er lächelte Sind die Weiber doch umſtänd
lich Wenn ſie einmal ſchreiben muß es gleich ein Roman
ſein Dann las er

Hochverehrter Herr Freiherr
Verzeihen Sie einem armen Mädchen wenn es die

Feder ergreift um ſich Jhnen zu nähern Aber es
eſchieht ohne Hinterliſt darauf können Sie ſich verlaſſen
ch möchte Jhnen nur Troſt zuſprechen den ſeit geſtern

weiß ich daß Sie tief unglücklich ſind
Frag mich nicht woher mein Herz

Doch ich kenne Deinen Schmerz
Bin ich auch nur eine unwiſſende Seele ſo fühle ich es
doch mit wie anderen Leuten zu Muthe iſt wenn ſie
in allen ihren Hoffnungen betrogen worden ſind Wiſſen
Sie noch was ich Jhnen einmal geſagt habe Sie paßten
nicht zum Ehemann und würden niemals glücklich werden
Und das iſt wahr Solche Männer wie Sie müſſen frei
ſein wie der Vogel in der Luft der ſein Neſtchen baut
wo es ihm paßt

Bis hierher war Heckenſtett gekommen als er das Blatt
ſinken ließ Etwas verrückt aber gut gemeint ſprach er
halblaut vor ſich hin und verfolgte dann eine Weile mit
ſeinem Blick die Rauchwolken der Cigarre die in tiefer
Bläue zur Decke empor ſtiegen Dann zog er die Stirn in
Falten Rigard mußte zu Dora über ſeine Ehe geſprochen
haben Er wurde ärgerlich blieb es aber nicht lange denn

das Schreiben deſſen Wendungen ihn ebenſo ſehr ergötzten
wie ſie überraſchten nahm ſein ganzes Intereſſe in Anſpruch

Ja ich liebe Sie tief von ganzem Herzen
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dorf kommen um mich anzuſprechen Sie haben mich
Weshalb mußten Sie auch gerade damals nach Wilmers

geküßt das werde ich Jhnen nie nie verzeihen Wie

aublingen Vennſtedt Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehug Bruckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Anh

r rer Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedttädt Lettin Lieskan Löbejin Merſeburg Nauendorf Naumbuürg Niemberg Nietleben Oberröbli nungen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt
Schlettau Schraplau Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

aus dieſem Grunde Aufnahme in unſerem Blatte gewährten Die
Ausführungen dieſes Briefes ergänzen theils die im General
Anzeiger über die Alters und Jnvaliditätsverſicherung ver
öffentlichten Artikel und treten andererſeits in anerkennenswerther

Weiſe einigen Jrrthümern entgegen welche in den Kreiſen Ver
ſicherungspflichtiger noch vorherrſchen und zu Tage getreten ſind
Wir geben hiermit unſerem Gewährsmann das Wort

An die ländlichen Arbeiter
Halle 3 December

Es iſt mir aus mehreren Dörfern des Saalkreiſes berichtet
worden daß von dritter Seite Arbeitern von 70 und mehr Jahren
erklärt worden iſt letztere ſeien eben weil ſie über 70 Jahre alt
wären von den durch das Jnvalidengeſetz gewährten Vortheilen
von vornherein ausgeſchloſſen Das heißt indeſſen die Sache ge
radezu auf den Kopf ſtellen Thatſächlich iſt es vielmehr ſo daß
Arbeitern die jetzt bereits 70 Jahre oder darüber ſind die Alters
rente ſchon vom 1 Januar 1891 an gewährt werden wird Zwei
Bedingungen müſſen aber erfüllt ſein wenn die Rente unbe
auſtandet bewilligt werden ſoll

1 Der Anſpruch Erhebende muß noch ſo weit arbeitsfähig
ſein daß er wenigſtens ein Drittel des ortsüblichen Tagelohns
verdienen kann

2 Derſelbe muß den der Form nach genau vorgeſchriebenen
Nachweis liefern daß er in den letzten drei Jahren wenigſtens
141 Wochen in einer die Verſicherungspflicht begründenden Ar
beit geſtanden hat
Hinzufügen will ich noch zweierlei Zu Bedingung 1

Man verwechſele nicht Arbeitsunfähigkeit mit Arbeits
loſigkeit wie ich das in Dutzenden von Fällen erlebt habe
Ein arbeitsfähiger Siebziger kann im Jannar 1891 trotz aller
Bemühungen nicht im Stande ſein augenblicklich Arbeit zu finden
Durch dieſe vorübergehende Arbeitsloſigkeit wird aber ſein An
ſpruch auf Rente um nichts vermindert denn nicht der Arbeits
loſe ſondern nur der Arbeitsunfähige iſt von der Rente
ausgeſchloſſen Zu Bedingung 2 Man ſorge ja dafür daß
die Arbeitsnachweiſe ſpäteſtens bis Ende December beſchafft werden
und daß ſie alle vom Geſetz geforderten Angaben ent
halten da vorauszuſehen iſt daß die Verſicherungsanſtalt und
zwar mit vollem Recht bei mangelhaften Nachweriſen Schwierig
keiten machen wird

Nun noch einige Worte über die Jnvalidenrente Auch hier
ſtößt man trotz der aufklärenden Bemühungen der Regierung und
der Preſſe immer und immer wieder auf ebenſo unbegreifliche Un
klarheit wie unverzeihliche Nachläſſigkeit

Ein Jrrthum iſt es z wenn der Arbeiter ſich einbildet
ſein Arbeitgeber habe die geſetzliche Pflicht ihm die Nachweiſe un
aufgefordert zu beſchaffen Der Arbeitgeber hat keinen Deut per
ſönlichen Jntereſſes daran daß dem Arbeitnehmer früher oder
ſpäter eine Rente zu theil werde er iſt durch Geſetz und kaiſerlichen
Erlaß nur verpflichtet den Nachweis baldigſt auszuſtellen und
beglaubigen zu laſſen wenn derſelbe vom Arbeiter
erbeten wird Die geſetzlichen Pflichten des Arbeitgebers
liegen abgeſehen von denen der Humanität auf ganz anderem
Gebiete und haben nur den Zweck die in Kraft getretene Ver

e ihren vom Geſetz geforderten ruhigen Fortgang nehmen
zu laſſen

eheXNTYnSie ſich das auch gleich herausnehmen konnten Aber
ſchließlich können wir Mädchen die ſchüchternen Männer
nicht leiden Sie ſollen aber Jhrer Frau treu bleiben
ich verlange es Die Pflichterfüllung iſt das Schönſte
was der Menſch beſitzt Deshalb rufe ich Jhuen zu
Niemals wollen wir uns wieder ſehen Nein niemals
An jedem Tage ſollen Jhnen die Wolken meine Grüße
zutragen und Abends will ich Sie in mein Gebet mit
einſchließen Jch bete nämlich immer wie ein kleines
Kind Wenn Sie mich aber gern noch einmal ſprechen
wollen dann ſchreiben Sie

Jhrer treuen
Dora Tietz

P S Mit Rigard iſt es aus Vollſtändig aus
Er hat mich zu tief gekränkt Er wird ſich die Augen
nach meinem gelben Packet ausſehen Aber es hilft nichts
Jch fahre jetzt ſtets eine andere Tour Er iſt ſoweit ganz
uett Jch möchte ihn wohl zu meinem Bruder haben
Aber ſonſt Nein

D
Hugo mußte lachen Auch das Gedicht das ſie irgend

wo abgeſchrieben haben mochte und deſſen Jnhalt ſehr
ſchmachtend war verurſachte ihm einige Heiterkeit aber es
war keine böswillige ſondern jene duldſame die man bei
etwas Angenehmem empfindet Dora hatte ihn gerührt und
das machte daß er jetzt eine ganze Zeit lang an ſie dachte
und ihren Brief zum zweiten Mal las Plötzlich ertappte
er ſich bei der Frage was ſeine Frau wohl ſagen würde
wenn ſie das Schreiben zufällig fände Um dieſer Gefahr
r entgehen wollte er die Blätter in den Kamin werfen
eſann ſich aber wieder und ſteckte ſie zu ſich Dem Kaffee

ließ er ſofort das Frühſtück folgen
Eine Viertelſtunde ſpäter wollte er ſich auf den Weg

Sirba machen in dem Glauben Marie werde nach ſeiner
ückkehr erſt nach Hauſe kommen als dieſe in Begleitung
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Ein unverzeihlicher Leichtſinn iſt es endlich wenn der Arbeiter

aus häufig ganz unqualifizirbaren Gründen es verſäumt die
Nachweiſe zu beſchaffen die doch im ungünſtigſten Falle nur
wenige Groſchen Unkoſten verurſachen können Die Sache liegt ſo
daß jeder Arbeiter verſichert werden alſo Beiträge zahlen muß

Dieſer unumgänglichen Beitragspflicht ſteht der Rentenanſpruch
gegenüber der fedoch infolge nicht beigebrachter Nachweiſe inter
Umſtänden unwiderbringlich verloren gehen kann Im praktiſchen
Leben wird der Arbeitende dem die Möglichkeit geboten wird pro

Arbeitsſtunde zwei Pfennige mehr zu verdienen alles aufbieten
dieſen Vortheil zu erlangen und hier wo er ſich für die Zeit der
Noth eine regelmäßige Mehreinnahme ſichern kann und zwar faſt
mühe und koſtenlos hier legt er die Hände in den Schooß und
ſpricht wohl Wer weiß ob ich je Jnvalide werde und
eine Rentebekomme oder die Rente iſt mir zu gering
Die Logik ſolchen Denkens verſtehe wer kann

Man tröſte ſich auch nicht damit daß man die Nachweiſe ja
immer noch beibringen könne man bedenke vielmehr wie leicht die
erforderlichen Daten Bücher und Notizen in Verluſt oder insVergeſſen gerathen können wie bald z 9 durch Tod Konkurs

oder aus ſonſtigen Gründen ein Geſchäft aufgelöſt werden kann
Die Fälle werden häufig genug ſein daß ein Arbeiter es ſchwer
bereut die Nachweiſe nicht rechtzeitig beſchafft zu haben wenn er
ſehen muß wie ſein Nebenarbeiter durch die ihm auf Grund ſeiner
Arbeitsbeſcheinigungen gewordene Rente mehr als miethfrei lebt
während ihm ſelbſt die Rente infolge mangelnder Nachweiſe un

zugänglich blieb Emil LaegelAuskunftsburean für Fragen der
Arbeiter Verſicherung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 December Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt von Berlin nachdem er dort den Gedeukfeiern an die Thron
beſteigung des Großen Kurfürſten und an die Gründung des
Franzöſiſchen Ghnnaſiums beigewohnt hat nach Potsdam zu
rückgekehrt wo die kaiſerliche Familie bis kurz vor dem Weihnachts
feſte verbleiben wird Morgen Donnerſtag kommt der Monarch
auf kurze Zeit nach Berlin um der Eröffnung der Konferenz zur
Berathung von Reformen für das höhere Schulweſen beizuwohnen
Am Freitag und Sonnabend ſind re in der Göhre
Mit Rückſicht auf die bevorſtehende Entbindung der Kaiſerin
Auguſta Viktoria hat der Kaiſer befohlen daß die kirchliche
Fürbitte für eine glückliche Entbindung am Sonntag den
7 December ihren Anfang zu nehmen hat Der evangeliſche
Oberkirchen Rath in Berlin hat daher die Konſiſtorien durch
Verfügung vom 2 December beauftragt Anordnung dahin zu
treffen daß dieſe Fürbitte vom Sonntag ab bis zur erfolgten
Niederkunft der Kaiſerin in den evangeliſchen Kirchen abge
halten werde

Der Kaiſer hat für den Bau des Dampfers Wiß
mann der auf den innerafrikaniſchen Seen ſtationirt werden
ſoll die Summe von 3000 Mk anweiſen laſſen

Das griechiſche Kronprinzenpaar trifft in acht
bis zehn Tagen aus Petersburg in Berlin ein und wird hier
noch einige Zeit verweilen

Der preußiſche Kultusminiſter ſoll ſich mit Rück
trittsgedanken tragen weil an maßgebender Stelle das
Einverſtändniß mit der Aufhebung des Jeſuiten
Geſetzes ausgeſprochen iſt Es iſt nicht anzunehmen daß der
Rücktritt ſich in einigen Wochen vollzieht immerhin ſcheint es aber
richtig zu ſein daß in Berlin die beſtimmte Abſicht beſteht mit
dem Jeſuiteugeſetz früher oder ſpäter ebenſo ein Ende zu
machen wie mit dem Sozialiſtengeſetz Der Hauptgrund
dafür iſt daß das Verbot des Aufenthaltes von Jeſuiten im
deutſchen Reiche eigentlich uur noch auf dem Papier beſteht
Gehören doch zahlreiche höhere und niedere katholiſche Geiſtliche im

deutſchen Reiche thatſächlich heute ſchon dem Jeſnitenorden
oder verwandten Orden an und es iſt doch abſolut unmög
lich den Geiſtlichen den Eintritt in den Orden zu verbieten

Der Präſident des Reichstags beabſichtigt in dieſer
Woche die Novelle zum Patentgeſetz und zum Muſterſchutz
geſetz und die Novelle zum Krankenkaſſengeſetz auf die
Tagesordnung zu ſetzen Am nächſten Dienſtag ſoll die erſte
Leſung des Etats beginnen

Der Abg v Schorlemer Alſt ſagt in ſeiner An
ſprache an die Wähler des Reichstagswahlkreiſes Bochum in
welcher er ſeine Mandatsniederlegung anzeigt

Seit vierzehn Tagen hat mich ein ſchweres Herzleiden
befallen welches mich an jeder freien Bewegung hiundert deſſen
Heilung bisher nicht gelungen iſt und auch nicht in baldiger
Ausſicht ſteht Unter dieſen Umſtänden iſt es mir unmöglich
meinen Platz im Reichstage wie ich ſo gern wollte einzunehmen

Der Afrikaforſcher Dr Oskar Baumann
welcher bekanntlich im Auftrage der deutſchen oſtafrikaniſchen Ge

e

ihrer Mutter entgegen kam noch ehe er die Wohnung ver
laſſen hatte Die Kälte mit der ihn Frau Köppke begrüßte
fiel ihm ſofort auf ebenſo die Zurückhaltung ſeiner Frau
Es mußte alſo beſtimmt etwas vorgefallen ſein Um aber
jeder unliebſamen Scene zu entgehen ließ er ſich nichts
merken zeigte ſich vielmehr doppelt freundlich

Nun heute ſchon ſo früh ausgeflogen frage er
während er vom Korridor aus noch einmal mit deu Damen
zurückkehrte

Ja wir hatten etwas Wichtiges zu beſorgen
per willſt ebenfalls vor Tiſch noch ausgehen wie ich
ehe I

Hoffentlich haben Sie gründlich r Herr
Baron fiel Henriette trocken ein Jſt Jhnen der Herren
abend gut bekommen Marie ſagt mir nämlich daß Sie
geſtern eine Einladung zu einer Herrengeſellſchaft erhalten
hätten Es hat wohl ſehr lange gedauert t

Sie befanden ſich in einem der hinteren Zimmer
Heckenſtett glaubte aus ihren Worten einen ziemlich offenen
Spott zu entnehmen und das reizte ihn ſich für alle ihre
bisherigen Beläſtigungen die er mit zuvorkommender Rück
ſicht ertragen hatte einmal gründlich zu entſchädigen Ge
ſtatten Sie mir Frau Köppke Jhnen darauf etwas ans
Ernſtes zu erwidern ſtieß er mit ſo außergewöhnlicher
Heftigkeit hervor daß Mutter und Tochter ſich betroffen
umblickten Jch kann das Spionirſyſtem nicht leiden 8
ich thue dafür pflege ich die Verantwortlichkeit zu tragen
Jch brauche Jhnen wohl nicht erſt zu ſagen was ich damit
meine Um ſeine Erregung zu verbergen nahm er ſein
Pincenez ab putzte es mit dem Taſchentuche und hielt es
prüfend gegen das Licht

Allerdings nicht mein Herr Schwiegerfohn Aber was
zu ſtark iſt iſt zu ſtark Sie ſind kaum vier Monate ver
heirathet und laſſen ſich öffentlich mit Schauſpielerinnen
ſehen Man hat Sie geſtern beobachtet wie Sie ſehr zärt

ſellſchaft Unterſuchungen im Gebiete derſelben betreffs des Eiſen
bahnbanes angeſtellt hatte iſt in Berlin eingetroffen Er wird
ſich in einigen Tagen nach Wien begeben um die Hergusgabe
ſeines Reiſewerkes vorzubereiten Wegen des Eiſenbahnbaues
ſchweben bereits eifrige Unterhandlungen

Premierlieutenant von Donarski Offizier der
deutſchen oſtafrikaniſchen Schutztruppe iſt am 18 November an
Leber Entzündung in Zanzibar geſtorben

Hauptmann v Gravenreuth wird dem Vernehmen
nach dauernd im diplomatiſchen Dienſt verbleiben und nicht
nach Oſtafrika zurückkehren

Auch der h wird dem eventuellen Antrag
des Reichstages auf Aufhebung des Jeſuitengeſetzes keinen
Widerſtand entgegenſetzen

Beim Reichstage iſt jetzt der Geſetzentwurf betr die
Prüfung der Läufe und Verſchlüſſe an Handfeuer
waffen eingegangen

Die re re erledigte heute dieBerathung über den Schutz der Geſchmackmuſter und nahm
die Nothwendigkeit der Anmeldung beim Reichs Muſteramt an
Gegen die Eintragung ſoll während ſechs Wochen der Einſpruch
zuläſſig ſein

Die Generalkonferenz der deutſchen Eiſen
bahnen iſt auf den 12 December nach Berlin Potsdamer
Bahnhof einberufen worden

Zu den weiteren Berathungen der JmmediagatKommiſſion für das Militärſttafrecht ſind die Mit
glieder derſelben hier eingetroffen

Auch die Centrumspartei iſt zu dem Entſchluſſe
langt die neue preutziſche Schulvorlage abzulehnen Da
außerdem noch Konſervative und Freiſinnige freilich aus
verſchiedenen Gründen dagegen ſind ſo iſt das Schickſal des
Geſetzentwurfes beſiegelt

Die Verhandlungen der Arbeiterſchutzkom
miſſion des Reichstages werden bis Mitte dieſes Monats
um Abſchluß gelangen können Die Aufſtellung des ſehr umPngreiwen Berichtes üher die Berathungen der Kommiſſion wird

dann in den Weihnachtsferien erfolgen können ſodaß kein Hinder
niß vorliegt im Januar mit der zweiten Berathung der Vorlage
im Plenum des Reichstages zu beginnen Das Geſetz wird
auch für die Hand werker von ſehr großer Bedentung ſein weil
im Lehrlingsweſen mancherkei Neuerungen eingeführt werden

Der Reichs und Staatsanzeiger veröffentlicht
die Ernennung des bisherigen Erſten Sekretärs bei der Kaiſerl
Botſchaft in Wien Legationsrath Grafen von Monts zum
Generalkonſul in Budapeſt

Den Berliner Politiſchen Nachrichten zufolge
iſt beabſichtigt unter Abſtandnahme von weitergehenden Plänen
den Banplan des hieſigen Domes auf eine würdige Predigtkirche
für die Domgemeinde zu beſchränken

Die türkiſche Regierung vlant die Errichtung eines
n Botſchaftsgebäudes in Berlin in prachtvoller Aus

tattung
Auf acht Millionen Mark wird in der Frankfurter

Zeitung der Werth des Fideikommiſſes des Frhrn v Lucins ge
ſchätzt Danach würde der erlaſſene Fideikommißſtempel für dieſes
Fideikommiß ſich auf 240,000 Mk belaufen haben

Der Ehrenrath des Aerzte Vereins der Ber
liner Königsſtadt hat ſich mit den von zahlreichen Zeitungen
getadelten außerordentlich hohen Forderungen des Dr Wil
liam Levy für die Behandlung nach der Koch ſchen Heilmethode
beſchäftigt und das Verfahren des Herrn Levy als rein
und makellos befunden

Jn den Fabrikſtädten Polens haben in den letzten
acht Tagen wiederum zahlreiche Ausweiſungen von Ausländern
größtentheils Deutſchen ſtattgefunden Einem geringen Theil
u eine vierwöchentliche Friſt zur Abwicklung von Geſchäften

gegeben

Anläßlich der Volks zählung veranſtaltete die Polizei
in der Umgebung Berlins eine große Razzia zur Feſtſtellung der
Anzahl Obdachloſen

Die Grundſteinlegung zur neuen katholiſchen
Sebaſtiankirche hat heute auf dem Gartenplatz hierſelbſt in
Gegenwart des Fürſtbiſchofs von Breslau und der Spitzen
der Staatsbehörden ſtattgefunden

Aus Zanzibar wird durch Kabeltelegramme berichtet
daß am heutigen Mittwoch der Reichskommiſſar von Wißmann
und der Freiherr von Soden dem Sultan einen Beſuch abge
ſtattet haben Freiherr von Soden und der ſtellvertretende Reichs
kommiſſar Dr Schmidt kehren bis zum Frühjahr nach Europa
zurück während Herr von Wißmann eine Reiſe zur Jnſpizirung
der deutſchen Küſtenplätze antritt

Eine ſozialdemokratiſche Verſammlung in Berlin
hat die Gründüng einer ſozialdemokratiſchen Arbeiter
bildungsſchule beſchloſſen Eine derartige Bildungsſchule
wurde bereits im Frühjahr 1879 errichtet fiel aber dem Sozig

XÜX e elich thaten Sie ging ſehr aufgebracht im Zimmer umher
und klopfte die Hände gegeneinander was ein Zeichen des
Unbegreiflichen ſein follte Aber ſo weine doch nicht
armes Kind Mit dieſen Worten blieb ſie ſtehen und zog
den Kopf ihrer Tochter an ſich Wirklich ertönte unter
drücktes Schluchzen das Hugo begriffen hätte wenn er
nicht von dem Unſinnigen dieſer Situation überzeugt ge
weſen wäre

Das hätte ich niemals geglanbt Herr Baron Sehen
Sie nur wie ſie ſich das zu Herzen nimmt Wir ſind
Jhnen doch in jeder Art und Weiſe entgegen gekommen

yAber ich muß doch bitten meine Gnädige Er hatte
ſeine Ruhe wieder gefunden betrachtete ſie aufmerkſam durch
ſein Glas und ſtrich den Schnurrdart

Die Wahrheit bleibt die Wahrheit Herr Baron
Wir haben bei Jhnen vieles überſehen was wir bei Anderen
nicht gethan hätten Es war uns wirklich nicht um den

Freiherrntitel z thun Wie Sie vielleicht angenommen
haben und Audere auch

Aber Mama das hat ja hiermit garnichts zu thun
ſagte Marie unter Thränen während ſie ihrer Mutter die
Hand auf den Mund legte

Laß mich a habe ein Recht dazu fuhr Henriette
fort Wir wollen unſer Kind gen ſehen wandte ſie
ſich wieder an Heckenſtett Marie hatte nach allen Seiten
freie Wahl dert Bewerber hätten ſich r efühltihre Hand zu bekommen Aber Sie Herr Baron ſeinen

das nicht zu würdigen zu wiſſen
O doch erwiderte Hugo ruhig Was ich aber nicht

zu würdigen verſtehe iſt das Fern der Verwandtſchgft
die ich mitgeheirathet habe Man h mir vor
der Hochzeit ſagen ſollen wer die Schweſter meiner Frau
heirathen werde Weshalb haben Sie das bis jetzt ver
ſchwiegen Verzeihen Sie dieſe Offenheit aber Sie forderten
mich dazu heraus Fortſetzung folgt

5 December Nr 265
Ah ää8äääliſtengeſetz zum Opfer Stadtverordneter Vogtherr verlas

nach einem Vortrage über den Gegenſtand einen Brief Lieb
knechts welcher das Unternehmen befürwortete worauf ein
Komitee gebildet wurde

Die neue Marinewaffe der Dolch wird nächſtens
an die Seekadetten vertheilt Der Dolch iſt 50 em lang und wird
an einem wollenen Gehänge getragen

Koburg 3 December Der Herzog wird ſich morgen nach
Göhrde zur Jagd mit dem Kaiſer begeben

München 8 December Nach dem Fremdenblatt ſindErlaſſe der bayeriſchen Biſchöfe an den Klerus in Betreff der
Bekämpfung der Sozialdemokratie zu erwarten

Oeſterreich Ungarn
Wien 3 December Wie nun feſtgeſtellt iſt wird der

Landtag während der kurzen Reichsrathsſeſſion weitertagen
Ein autoriſirter Gewährsmann erklärt die öſterreichiſch
deutſche Zollkonferenz werde trotz aller Schwierigkeit ein
poſitives Reſultat haben Das Budget pro 18091
welches der Finanzminiſter Dungajewski morgen dem Abgeord
netenhauſe vorlegen wird ſchließt mit einem größeren Ueber
ſchuſſe ab Die polniſchen Blätter erheben gegen den
Breslauer Furſhiſgof Kopp den Vorwurf da er ſich in
die innerpolitiſchen Verhältniſſe Oeſterreichs einmenge

Jtalien
I Rom 3 December Miniſterpräſident Crispi feierte

heute unter lebhafter Theilnahme ſein fünfzigjähriges Advokaten
Jubiläum die Advokatenkammer widmete ihm eine Adreſſe
Der Kriegsminiſter wird in den Kammern eiuen Geſetz
entwurf einbringen wonach die Dienſtpflicht bis zum
45 Jahre verlängert werden ſoll Die Eröffnung der
Kammern durch König Humbert erfolgt am nächſten Montag
im Parlamentspalaſt hierſelbſt Die Morgenblätter ver
ſichern der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Finali werde
wegen der Unmöglichkeit der Ausführung eines Erſparniß Pro
gramms demiſſioniren

Frankreich
Paris 3 December Graf Herbert Bismarck iſt auf

der Durchreife von London in Paris eingetroffen Die Leib
blätter der Familie Orleans denten an daß die Verlobung
zwiſchen dem Herzog Philipp von Orleans dem Rekruten
und ſeiner Kouſine der Prinzeſſin Margarethe die ihn im
Gefängniß beſuchte aufgelöſt iſt Die Regierung iſt der
Nörgeleien der Kammer zum nd get müde und wird dieſer
Tage die Kabinetsfrage ſtellen ie der Ausgang der De
batte ſein wird läßt ſich heute noch nicht abſehen Zur Ver
hinderung von Manifeſtationen bei der engiltigen Beiſetzung
des Sarges des Generals Seliverſtoff der bisher immer noch
in der ruſſiſchen Kirche ſtand hat die Polizei ſehr ſtrenge Maß
nahmen getroffen Der Kammer ſoll ein Gelbbuch über die
afrikaniſchen Kolonialverhandlungen gen Das
Journal des Débats betrachtet die Zollverhandlungen zwiſchen
Deutſchland und Oeſterreich Ungarn unter dem Geſichts

punkte daß die Zollbegünſtigungen welche Deutſchland Oeſterreich
Ungarn gewähren würde auch Frankreich zu Gute kommenmüßten Jm Eliſée iſt eine Liſte von 300 Wittwen aus 20
Arrondiſſements von Paris aufgeſtellt worden die am 1 Januar
eine Unterſtützung von Frau Carnot erhalten ſollen

Holland
Haag 3 December Die Königin Wittwe empfing die

offiziellen Beſuche des Prinz Regenten von Braunſchweig des
Großfürſten Alexis des Erzherzogs Friedrich und des Prinzen
Victor Grafen von Turin Von den Vertretern der aus
wärtigen Monarchen und der franzöſiſchen Republik wurden am
Sarge des Königs Kränze niedergelegt

Rotterdam 3 December Hier im Haag in Haarlem
Enſchede Beerenveen und Sittard fand die Polizei an vielen
Hänſern anfhetzende Zettel alle gleichlautend Prediger 10
Vers 16 Weh dem Lande deſſen König ein
Kind iſt Es lebe die Republik Haag 2 December

Amſterdam 3 December Jn den letzten Tagen entfernte
die galla viele republikaniſche Maueranſchläge in den
meiſten Städten Hollands Die Sozialiſten ſchmuggelten Aufrufe
ſogar in die Kaſernen

Großbritannien
London 3 December Während in den Zeitungen und

den politiſchen Kreiſen noch die Erörterungen des Parnell
Skandals fortdauern wird im Parlament eine Regierungs
vorlage nach der anderen mit unheimlicher noch nie dageweſener
Geſchwindigkeit erledigt Es boten augenſcheinlich angeſichts
der Parnell Affaire keine Neigung zu langen Debatten und wird
mithin wohl die Parlamentsſeſſion viel früher als erſt ange
genommen wurde ihren Abſchluß erreichen

Das iriſche Parteimeeting wurde auf morgen ver
tagt Ein Kompromiß iſt wahrſcheinlich

Eine weitere Reutermeldung aus Pernambuco vom 3 d
beſagt die Meinungsverſchiedenheit unter den braſilianiſchen
Miniſtern ſei beigelegt

Laut einer andern Reutermeldung ſollte die letzte Sitzung
der Unterſuchungs Kommiſſion für die argentiniſchen Ange
legenbeiten heute Nachmittag behufs Feſtſtellung des Berichts
ſtattfinden

Orient
Bukareſt 3 December Die im rumäniſchen Miniſterium

ausgebrochene Miniſterkriſis über die wir bereits berichteten
hat bereits ihren Abſchluß gefunden Der Senat hat dem
Kabinet mit 68 gegen 38 Stimmen ein volles Vertrauens
votum dargebracht und haben hiermit die ausgebrochenen
Zwiſtigkeiten ihren Abſchluß gefunden

J GWw uIdenuunano aDeutſcher Reichstag
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Original Bericht des General Anzeiger
H Berlin 8 December

u Uhr Am Bundesrathstiſche von Böttiche r Präſident
evetzow Das Haus iſt mäßig beſetzt die Tribünen ſind

leer

Der Abg Müller Marxienwerder re zul t ſeine Ernennung zum Reichsbane Juſtitiar an Das eben eht
an die Wahlprüfungskommiſſion welche unterſuchen ſoll ob das Man

e A Müller durch dieſe Ernennung als erloſchen zu betrachten
ſt oder nicht
Darauf wird in die Tagesordnung eingetreten An Stelle desAen Bürklin natlib Keile ſch An als et des

Reichstages niedergelegt hat wird der Abg Schneider Hamm
natlib durch Akklamation zum Schriftführer gewählt

Die Etatsüberſicht pro 1889/90 wird debattelos an die Rech
v e a ehren Die Wadlprtſungekonmſſf

arauf folgen Wa rüfungen e Wahlprüfungskommiſſionbeantragt die Wahl des Abg von Raden Gali für giltig
zu erklären dem Reichskanzler aber die Wahlakten zu überſenden um

einige r i rn igreiten r de üoterſuchicke verlangt eine weiter uchung der Wahl namentlich auch vorgebrachter v en ah l
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er Freitage 28agitationen in den Kriegervereinen ferner ſoll der Ber
xath von Detten über ein von ihm verbreitetes Flugblatt zu
ſer Wahl vernommen werden Abg Rickert ſtellt folgende Anträge
das Haus wolle beſchließen 1 die Abſtimmung über die Giltig
keit der Wahl r 2 die Beweisgufnahme über die
bei der Wahl angeb ich vorgekommenen Unregelmäßigkeiten in erwei
tertem Umfange einzuleiten reſp zu veranlaſſen

Abg Auer Soz beklagt ſich über die u ngeſetzliche Be
handlung ſozialdemokratiſcher Verſammlungen undtritt den Anträgen des Abg Rickert bei Insbeſondere cLitſſirt der
Redner ſcharf das Verhalten des Oberbergrathes v Detten bei
dieſer Wahl welches er als Wahlbeeinfluffung bezeichnet

Abg Baumbach Altenburg freikonſ, beſtreitet daß die Krie
ervereine eine ungeſetzliche Wahlagitation betrieben
ätten ſie hätten in keiner Weiſe öffentlich zu Gunſten der Wahl

agitiert Eine Unterhaltung über die Wahlangelegenheiten im Vereins
lokal ſei doch nicht verboten und könne unmöglich den Mitgliedern als
erſchwerender Umſtand zur Laſt gelegt werden Redner kann keinen
Grund für die Ungiltigkeit der Wahl erblicken und beantragt
daher e nach dem Beſchluſſe der Kommiſſion für giltig zu
er

Abg Mehnert konſ kann das Auftreten des Oberbergrathes
Detten auch nicht billigen das höchſtens korrekt geweſen wärewenn er als Privatmann und nicht als Vorgeſe er gehandelt
hätte Von Einfluß auf den Ausfall der Wahl iſt dies Ver
halten aber nicht geweſen Was die Kriegervereine anbelangt
ſo müſſen deren Mitglieder die gedienten Soldaten doch mindeſtens
hre gen volitiſchen Rechte haben wie andere Staats

ürgerAb v Strombeck Ctr ſpricht für den Antrag Rickert
Abg Rickert freiſ Den Mitgliedern der Kriegexvereine ſollen

ihre volitiſchen Rechte auch gar nicht verkümmert werden Aber es iſt
ein Uebergriff wenn die Vorſitzenden der Kriegervereine als ſolche
einen Einfluß auf die Mitglieder auszuüben ſuchen um das Wahi
reſultat nach einer ganz beſtimmten Richtung hin zu geſtalten

Abg Auer Soz proteſtirt gegen Andeutungen des Abg Mehnert
als ob die Sozialdemokraken ihrem Vaterlande gegenüber nicht
ebenſo ihre Schuldigkeit gethan hätten wie die Angehörigen anderer
Parteien Sind die Sozialdemokraten für die Armee brauchbar

ſo legt auch kein Grund vor ſie aus den Kriegervereinen
auszuſchließen

Abg Mehnert konſ Die Sozialdemokraten haben ſich
bffentlich als Republikaner bekannt und damit die dem Könige

t Treue gebrochen Beifall rechts Das rechtfertigt
hren Ausſchluß aus den Kriegerveinen

Der Antrag Rickert wird hierauf angenommen womit
der Kommiſſionsantrag erledigt iſt

Es folgt die un der Wahl des Abg v Henk konſ Der
Referent Abg Dr Dohrn freiſ iſt behindert und hat den Vor
ſitzenden der Wahlprüfungskommiſſion Abg Schmieder freiſ um
Uebernahme des Referats gebeten Die Abgg Rickert und Richter
freiſ und Windthorſt Ctr ſind der Anſicht daß eine ſolche

Uebertragung des Referates nur dann zuläſſig iſt wenn aus
dem Hauſe kein Widerſpruch erfolgt Dieſer Widerſpruch wird
von dem Wg Rickert erhoben Der Abg Hahn konſ und der
Präſident v Levetzow halten hingegen die Uebertragung des Referates
für zuläſſig Hierauf erklärt der Abg Schmieder freiſ daß
er unter dieſen Umſtänden das Referat nicht übernehmen könnte
Die Sache wird darauf von der Tagesordnung abgeſetztDie Wahl des Abg Schütte frei wird für giltig erklärt und
werden die Wahlakten dem Reichskanzler überwieſen um einige angeb
liche Unregelmäßigkeiten feſtzuſtellen

Es folgt die rung er Wahl des Abg Frhrn von Münch
Volkspartei Abg v Münch verſichert in längerer Rede daß er

durchaus nicht verſucht habe auf ungeſetzlichem Wege Stimmen zu
fangen Er beantragt zu den Kommiſſionsanträgen einen Zuſatz um
die beantragten r edungen noch weiter auszudehnen Das Haus be
ſchließt die Annahme des Kommiſſionsantrages wonach die
Beſchlußfaſſung über die Wahl ausgeſetzt wird und zunächſt
Erhebungen über die angeblichen Unregelmäßigkeiten bei der Wahl
d werden Der weitergehende Antrag des Abg v Münch wird
abgelehnt

Darauf vertagt ſich das Haus auf Donnerstag Nachmittag 2 Uhr
Zweite Leſung der Helgolandvorlage erſte Leſung der Patent

geſetznovelle und des Gebrauchsmuſterſchutzgeſetzes

m m F AbokalesDer Nachdruck unſerer en al iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 December
Z Dritter ecommunaler Bezirks Verein Auf der Tages

ordnung der geſtern Abend abgehaltenen Monatsverſammlung ſtand
die r wrechung über die Petition gegen Rückberufung der

Fefuiten er Herr Vorſitzende erläuterte zunächſt daß die ein
hen Erörterung dieſer Petition nicht von kirchlichem Standpunkte

erfolgen könne ſondern daß dieſelbe eine ſoziale Frage von eminenter
Bedeutung ſei Die mächtige Bewegung unter dem niederen Klerus
der katholiſchen Kirche für Rückberufung der Jeſuiten habe Veran
laſſung gegeben durch eine Petition dagegen zu demonſtriren Der

en folg durch das Auslegen derſelben an zwei Stellen ſei ein
ſehr kläglicher Da aber die Frage in unſer ſoziales Leben von ein
ſchneidender Wichtigkeit ſei und es ein großes Armuthszeugniß für die
proteſtantiſchſte aller Univerſitätsſtädte wäre wenn nicht mehrere
tauſend Unterſchriften erzielt würden habe der III communale Be
zirks Verein beſchloſſen dieſe Petition eingehend zu beſprechen um da
mit gleichzeitig Anlaß zu geben daß auch die anderen Vereine ſich für
die Sache erwärmen möchten Herr Paſtor Knuth ergriff alsdann
das Wort zu einem feſſelnden Vortrage über das Weſen des Jeſuitis
mus ſeine Entſtehungsgeſchichte Blüthezeit Verfall und Erfolg in den
einzelnen Ländern und ſchloß damit daß die katholiſche Kirche nur
eine politiſche Macht ſei der nur der Staat als äquivalente Macht

egenübertreten könne Um den bürgerlichen Frieden durch ſolcheend Macht nicht ſtören zu laſſen ſei die Petition ins Werk geſetzt

worden Die in der Verſammlung cirkulirende Petition wurde von
ſämmtlichen Anweſenden unterzeichnet

B Viſitationen Jn dieſen Tagen wurden die Schulen des
nordöſtlichen Theiles unſeres Saalkreiſes durch den iſt Kreis
Schulinſpektor Herrn Paſtor Franke in Trotha einer Viſitation
unterworfen Solche Viſitationen haben bereits in Niemberg Eis
mannsdorf Spickendorf z ſtattgefunden

Weihnachtsbeſcherung Der Vorſtand des Cigarren
köpfchen Sammler Vereins hat am Montag eine Sitzung ab

ehalten um über die Weihnachtsbeſcherung zu berathen die auch inhieſem Jahre aus den Erträgniſſen der Sammlungen armen Kindern

dacht iſt Leider mußte konſtatirt werden daß die Mittel welcheher zur Verfügung ſtehen hinter der Summe die im vorigen Jahre

disponibel war um ca 100 Mk zurückbleibt Man verfügt erſt über
289 Mk doch hofft man daß noch Zuwendungen eingehen um in die
Lage verſetzt zu werden recht Vielen eine Weihnachtsfreude bereiten zu
können Die Zahl der zu Beſchenkenden wurde auf 60 gegen 65 im
Zriefre feſtgeſetzt die Beſcherung ſelbſt ſoll wieder am zweiten Weih
nachtsfeiertage in der Tulpe ſtattfinden Wir wünſchen daß dem
Vorſtande noch reichliche Mittel zufließen

Gemeindevertreftung zu Giebichenſtein In der letzten
Sitzung erfolgte zunächſt die Wiederwahl des Kämmerers Rudloff
um Schöppen auf eine fernere 6jährige Amtsdauer Alsdann wurde
er Antrag der Halleſchen Straßenbahn auf Vermehrung der Weichen

behufs Erzielung kürzerer Fahrzeiten unter einigen Bedingungen ge
nehmigt ebenſo der Anſchluß des neuen ReilsbergReſtaurant Grund
ſtücks in der Trothaerſtraße an den Straßen Kanal gemäß der bezüg
lichen ortsſtatuariſchen Vorſchriften geſtattet ſowie die Anlage von
Straßenrinnſteinen in der kürzlich kanaliſirten Sackgaſſe der Reilſtraße
beſchloſſen und von der Zuweiſung eines ſeitens des verſtorbenen Kauf
manns E Beyer der Gemeinde letztwillig vermachten Legats dankend
Kenntniß genommen

B Molkerei Jm nächſten Jahre wird Herr Molkereibeſitzer
3 aus Klein Paſchleben bei Cöthen in Stumsdorf

e Molkerei errichten und haben ſich demgegenüber mehrere Land
wirthe und Großgrundbeſitzer dortiger Gegend verpflichtet die in ihren
Wirthſchaften erzeugte Milch dahin zu liefern

Kurze Freude am Naube Geſtern Abend gegen 7 Uhr
ſtahl der Arbeiter R von hier in dem Verkaufslokale des Delikateſſen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
l ingen Der Parnell immer günſtiger Daily Telegraph meint dasdänd G unter dem Je e Kiſte mit SDiebſtahl war aber bemerkt worden R wurde eingeholt ihm die Kiſte
wieder abgenommen er ſelbſt der Polizei überliefert

Schwindlerin Jn verſchiedenen Goldarbeiter Geſchäften der
obern Awige trag verſuchte geſtern Nachmittag die Dienſtmagd un
verehelichte Sch auf den Namen einer hieſigen angeſehenen Familie
ſich einen Korallenſchmuck zu erſchwindeln Als ſie aber nicht einmal
die Wohn ihrer Auftraggeberin nennen konnte wurde der Betrug
entdeckt ſie ſelbſt feſtgehalten und verhaftet

Uhrendiebſtähle Aus einer unverſchloſſenen Stube des Grund
ſtücks Ludwig c wurde einem Schüler eine ſilberne Remontoiruhr
nebſt Kette im Werthe von ca 40 Mark geſtohlen Eine andere Uhr
wurde aus gemeinſchaftlicher Schlafſtelle Streiberſtraße 25 dem Arbeiter
K entwendet Hier iſt ein Schlafkollege des Diebſtahls verdächtig
Gedachter iſt ſeit einigen Tagen aus dem Quartier verſchwunden

Vermißt Der 20 Jahre alte Mechanikerlehrling Hans
Sohn der Wittwe W in der Fleiſchergaſſe wird ſeit dem 1 d M

vermißt Derſelbe verließ an jenem Tage Morgens 6 Uhr die Wohnung
und kehrte in dieſe nicht wieder zurück Ueber ſeinen Aufenthalt konnte
bis jetzt nichts ermittelt werden ſodaß wohl anzunehmen daß ihm ein

Unglück zugeſtoßen iſt Nachrichten über ſeinen Verbleib ſind der
Mutter erwünſcht W iſt ziemlich groß blond und trägt einen gelb
lichen Jaquet Anzug

Unter ein Kühlſchiff gerathen Auf dem Fabriketabliſſement
der Firma Melzer am Büſchdorfer Weg verunglückten heute früh
zwei dort beſchäftigte Leute dadurch daß ſie beim Umlegen eines eiſernen
Kühlſchiffes unter die nicht unbedeutende Laſt geriethen Der Unfall
hatte für einen der Männer Werkmeiſter Z recht ſchlimme Folgen
da demſelben mehrere Finger der rechten Hand zermalmt
wurden Der andere Arbeiter kam mit geringfügigeren Quetſch
ungen des linken Armes davon Beide Verunglückte wurden dem
Krankenhauſe überwieſen

Stadttheater Jn der für morgen Freitag angeſetzten Auf
führung von Don Juan wird Frl Margarethe Roſenow eine Schü
lerin von Deéſiré Artöt als Donna Elvira debutiren

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 5 December er Nachm 5 Uhr im Amts
zimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Fluch ſtwienplan für eine neue Straße durch das Hartig ſche Grund

t

2 Truppenkaſernirung
3 Sicherheitsmaßregeln für die Lokale der Kämmereikaſſe

Vermiſchtes
Es geſchehen noch Zeichen und Wunder Manchmal

recurrirt ein braver Staatsbürger auch dagegen daß man bie Steuer
für ihn zu niedrig bemeſſen Manchmal nur wie geſagt aber doch
ungefähr ſo oft als ein Komet am Himmel erſcheint Eine kleine
demokratiſche Geſellſchaft in Wien bekam jüngſt Gelegenheit von einem
ſolchen Staatswunder Authentiſches zu vernehmen Der rühmlichſt
bekannte gelehrte Univerſitätsprofeſſor Benedikt der ſich
auch an dem politiſchen Leben als Demokrat eifrig betheiligt erzählte
einigen Freunden daß er kürzlich beſchloſſen mit Rückſicht auf ſeine
beſſeren Einnahmen aus freien Stücken um eine hundertprocentige
Steigerung ſeiner Steuern anzuſuchen Profeſſor Benedikt machte ſich
wie er ergötzlich ſchilderte perſönlich auf den Weg zur Steuerbehörde
brachte ſein Anliegen vor und der Beamte der ihn zuerſt einiger
maßen verblüfft angeſehen haben mag entließ den Gelehrten mit
einem verbindlichen Lächeln welches wohl beſagen ſollte Dem Manne
kann geholfen werden Leichteren und doch geſchwellten Herzens zog
Profeſſor Benedikt von dannen Einen Orden eine Auszeichnung er
wartete er a für ſein muſtergiltiges Beiſpiel nicht allein ohne
beſondere Belohnung ſollte dieſer Act ſtaatsbürgerlicher Opferwilligkeit
doch nicht bleiben Die Belohnung war geradezu überraſchend Pro
feſſor Benedikt der freiwillig um hundertprocentige Steuererhöhung
pach gen ch hatte ſollte das Steueramt nicht beſchämen Es hat ihm
die Steuer in Anerkennung ſeines guten Willens freiwillig um
125 pCt erhöht Der erſte Theil dieſer kurzen lehrreichen Er
zählung Benedikt s wurde von den Hörern mit offenem Munde ver
nommen den köſtlichen Cchluß aber belohnten ſie durch ſchallendes
ſchadenfrohes Gelächter

Bedeutung der Gänſe Nicht nur im alten Rom auch im
alten Thüringen waren die Gänſe Perfönlichkeiten von öffentlicher
Bedeutung Die Bewohner des ſachſen meiningiſchen Dorfes Leimbach
welches an der jetzigen Landſtraße von Vacha nach Meiningen u ſ w
liegt wußten im Jahre 1688 nicht oder wollten es nicht wiſſen wer
die fortwährend unwegſame Landſtraße zu bauen und eremn hatte Sie
baten daher das Amt Tieſtenort den Schultheißen zu Merkers darüber zu
vernehmen weil er ein alter und pflichttreuer Mann ſei der die
Obſervanz kenne Der Schultheiß gab nun bei ſeiner Vernehmung

Folgendes wörtlich an Auff jenſeit der Verra von Markſuhl bis
an die Vachager Brücke müßten die Markſühler die Straße halten
und zu ſolchem Ende alle dreißig Jahre eine Heerd Gänß von Mark
ſuhl uff Vacha zu treiben wenn nun die Gänß uff dem Weg
ſtolpern müßten ſie die Straß beſſern

Praktiſch Jn einer iriſchen Hafenſtadt legten jüngſt die an
der Einladung eines Schiffes beſchäftigten Arbeiter unter Forderung
höherer Löhne die Arbeit nieder Die Eigenthümer der Ladung be
willigten die Forderung und gingen am nächſten Tage hin um den
Fortgang der Arbeit anzuſehen Gearbeitet wurde aber es warendurchweg fremde Leute welche beſchäftigt waren Bei weiterer Nach
frage klärte ſich die Sache dahin auf daß die früheren Angeſtellten
die Arbeit zu den alten Lohnſätzen weiter abgegeben hatten und den
erſtrikten Ueberſchuß in den nächſten Wirthſchaften vertranken

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

O Leipzig 4 December 11 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Reichs
gericht hat das Verfahren gegen den wegen Landesverraths ange
klagten Techniker Stöckel aus Metz eingeſtellt

9 Berlin 4 December 10 Uhr 28 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten, Abgeordneter Pach
nicke übergab dem Reichstag eine Petition von 237 deutſchen
Zeitungen betr Herabſetzung des Telegraphentarifs
von 6 auf 8 Pfennige

h Fraukfurt a 4 December 9 Uhr 25 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Der Berliner

Korreſpondent der Frankfurter Zeitung ſagt anknüpfend an die
Behauptung der Kölniſchen Zeitung derzufolge keine neuen

Militärforderungen bevorſtehen man brauche
nur noch einige Zeit zu warten um die Wahr
heit zu erfahren

Die Gräfin im Kerker
V Wien 4 December 11 Uhr Min Vorm DTele

gramm unſeres Korreſpondenten Das Trieſter
Geſchworenengericht verurtheilte die Gräfin Valdini
welche ihre Stieftochter durch Mißhandlung und Aushungerung
getödtet hatte zu ſechszehnjährigem ſchweren Kerker
Die Zeugen erzählten fürchterliche Detgils raffinirter Grauſamkeit
Das Publikum nahm das Urtheil mit Bravorufen auf

P London 4 December 8 Uhr 2 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Lage wird für

5 December Selke 3
Ergebniß der geſtrigen Sitzung ſchlage zu Gunſten Parnells aus

Das Kapital der National Liga augenblicklich aus
10000 Pfund beſtehend und bei einer Pariſer Bank deponirt
kann nur gegen die Unterſchrift Parnell s und dreier anderer
Mitglieder der iriſchen Fraktion erhoben werden Dieſe That
ſache von der Parnell natürlich rückſichtslos Gebrauch macht
verſtärkt ſeine Stellung ganz bedeutend

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B London 4 December 9 Uhr 25 Min Vorm
Lord Salisbury hielt geſtern eine Rede in Roßendale und
beſchuldigte die liberalen Führer Parnell erſt über
Bord geworfen zu haben als das ſittliche Gefühl im ganzen
Lande ſich ausdrücklich gegen Parnell erklärte Er ziehe die
offene Politik der Unioniſten der Geheimthuerei und
Doppelzüngigkeit der Oppoſition vor

Hamburg 3 December Heute Nachmittag ſtürzte in
Barmbeck ein Neubau ein wobei fünf Perſonen verletzt wurden
darunter vier ſchwer

Köln 3 December Das Herrenhausmitglied Wirkl Geh
Rath Camphauſen iſt heute geſtorben

Petersburg 3 December Rußland wird immer ruſſiſcher
Nunmehr ſoll auch in den in Petersburg beſtehenden deutſchen
Schulen das Ruſſiſche als alleinige Unterrichtsſprache
eingeführt werden Hoffentlich iſt dann das Zarenreich gerettet

Wien 3 December Oeſterreich hat mit Deutſchland
Frankreich Jtalien und der Schweiz Verträge abge
ſchloſſen nach welchen ſich die Kontrahenten verpflichten die voll
ſtändigen Akten der in den einzelnen Ländern zur Zeit von Volks
zählungen ſich aufhaltenden fremden Staats angehörigen
einander gegenſeitig zur Verfügung zu ſtellen

Bern 8 December Der Ständerath genehmigte ein
ſtimmig die Errichtung von Berufs Konſulaten in
Buenos Aires London und Yokohama

Der Dreibund verlängert
MNom 3 December Der Abgeordnete Bonghi verſicherte

heute einem hieſigen rin gegenüber aus guter Quelle zu
wiſſen daß der Dreibund um drei Jahre verlängert
worden ſei

Keine Kriſis in Paris
Paris 3 December Die Regierung verfügt ſicher über

eine ſtarke Majorität in der Hauptfrage Jeder Ge
danke an eine bevorſtehende Kriſis iſt verſchwunden

Zur gefl Beachtung Unſere geehrten Abonnenten in
der Merſeburger Thüringerſtraße am Bahnhof 2e bitten
wir um Nachſicht falls ihnen in den letzten Tagen der
General Anzeiger nicht zur rechten Zeit zugegangen iſt

Die Verzögerung in der Zuſtellung des Blattes iſt durch
Kraukheit der bisherigen Austrägerin und die Unkenntniß
ihrer Stellvertreterin mit den Oertlichkeiten hervorgerufen

Markktbericht
Donnerſtag den 4 December

Eier pro Mandel 1,20Butter pro Pfund 1,10 1,20
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 0,30
Mohrrüben pro Mandel 0,20
Kohlrabi pro Mandel 0,75 0,80
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,50
Zwiebeln pro 5 Liter 0,30
Kohlrüben pro Mandel 0,60
Sauerkraut pro Pfund 0,06
Schnittbohnen pro Pfund 15
Senfgurken pro Pfund 0,60
Pfeffergurken pro Pfund 0,85
Getrocknete Kirſchen per Pfund 0,80
Getrocknete Pflaumen pro Pfund 0,80
Getrocknete Birnen pro Pfund 0,30 0,85
Getrocknete Aepfel pro Pfund 0,40 0,50
Mispeln pro Schoch V,40
Aepfel pro Mandel 0,40 0,50Walnüſſe pro Schock 0,20 0,80
Haſen pro Stück 2,75 8,00
Faſanen pro Stück 9,50 4,50

Der Markt war außer dem Angeführten mit Geflügel und Fiſchen
gut beſetzt

Bericht der Börſe zu Halle a S
Donnerstag den 4 December 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen 177 187 Mk ruhig Rauhweizen 174 182 Mk Roggen

177 185 Mk Gerſte Brau 174183 Mk feinſte 184 190 Mk
Futter 150 170 Mk Hafer 146 150 Mk Mais amer 142 145
Mk Donaumais 140 145 Mk Raps Mk Rübſen Mk
Erbſen Viktoria 200 215 Mk flau Kümmel 37 88 Mk Stärke
Halleſche prima Weizen 43,00 44,00 Mk Maisſtärke incl Sack für
100 Kilo brutto 31 82 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 20 21 Mk Luvinen ohne An

gebot Kleecſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette
Angebot Luzerne Weißklee ohne Angebot Mohn blau 50 568 Mk

Futterartikel gefragt Futtermehl 14,00 14,50
Roggenkleie 11,00 11,50 Weizenſchaalen 9,50 10,00 Malzkeime
helle 10 11 dunkle 8,00 9,00 Oelkuchen 11,00 11,50 Malz 29,00
bis 31,00 Rüböl Mk Petroleum 24,50 Solaröl 0,825/30
18,00 Spiritus p 10,000 L Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe 64,10 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 44,50 Mk

Berliner Börſe
Donnerstag den 4 December

Anfangskourſe

Mk

Credit 7 e 167 Bochum Guß a 7 e t 1668,75
Franzoſen 108,80 Hibernig 174,25Lombarden 60,60 Marienburg Mlawka 638Disconto Commandit 206,90 Oſtpreuß Südbahn 79,90
Darmſtädter Bank 153,75 Dux Bodenbach 2382,60
Dresdner Bank 152,10 Elbethal 99,20Handels Geſellſchaft 154,50 Gotthardtbahn 159,70
Nationalbank f D 125,75 Warſchau Wien 229,10
Internationale Bank 106,50 Nordd Lloyd 146,25Dortmunder Union Sl 400 Ungarn 223920
Laurahütte 185,25 l Ruſſiſche Noten

Tendenz ſtill
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 5 December S

Nördlicher Wind vorwiegend trübe mit Schneefall Tem

peratur etwas falleud 2Waſſerſtände Am 4 December Halle unterhalb 2 68
Trotha 8,60 Am 3 December Calbe Oberpegel 4 2,10 3Unterpegel 8,24 Dresden 0,70 Magdeburg abo 3



rer

Freitag e für und den Saalkreism

Halleſche Vnppenklinik und F abr in
Einziges Vuppen Special Geſchäft

Erfte und einzige fachgemäße Puppen Reparatur Anſtalt
Nur Leipzigerstrasse 29 am Leipziger ThurmUm ein verehrtes Publikum ſowie meine werthe Kundſchaft vor Jrrthümern und Täuſchungen zu bewahren mache hierdurch bekannt daß ich der

keine Filialen in der Stadt errichtet habe Bei Zuſendungen von Auswärts bitte meine obige Firma genau zu beachten t

Speeialität meiner Firma Puppen Perrücken fällvon echtem Menſchenhaar in allen gewünſchten Friſuren Unübertroffen gut WaPrämiirt auf verſchiedenen Ausſtellungen mit 7 goldenen und ſilbernen Medaillen und höchſten Ehrenpreiſen

Nr 285

2 J e

San Nerm Petsech enLeipzigerſtraße 29 am Leipziger Thurm a

r ehe e Bee kenRunſel Blumen Junge feiste Fasanenhähne I

Hierdurch erlaub jahrW nern en h c rer o h Blumenarrangements u 777 r u e d
ies r en en erWeihnachts Ausſtell Kunsthandlung e er Trrtein reitee Haben Sözene Harenen ſchs usſ e nung Geiststr 36 ſeb tet lwieder eröffne Dieſelbe iſt auf das Vorzüglichſte arrangirt mit allen Neuheiten aus n el 72727 hre n bin ich der feſten Uederzengung jeder wünſchenswerthen Anforderung ge Japaneſ 1w an S echt westphäl Pumpernickel 4 Pfd 75 Pfg orech W Je dal Mohactaugivet W u andere feinste Säeeranmtatelbutter Blüthenhonig in Gläsers puit

üermann Kchilles Sezzrere ſchirme hin ertzg,eeer Gebr Zorn Wirggerene e
u Bäckerei

Kunsthandlung aufz e m 5 Geiststr 36 e dieE X re l PorzellanRoſen a e IX u Knospen verſch Blumen u Bouquets Ausverkauf dickeWegen vorgerückter Saiſon habe ich einen X von 25 f an funS großen Poſten Kleiderstoffe zum Kunsthandlung von Kurz und Galanterie Waaren z
2 Geiststr 36 a a Weh e e un T flogS om e eſe JeDe Ausverkauf e 5 theilig e ne iſoneneiſe di von mir bisher geführten wirklich ſoliden Leder d

waaren ageſtellt Coilettenſpiesel Albums Portemonnaies ling
h 2ſ z Kunsthandlung Cigarrentaſehen Brieftaſchen roſErDamen und Kinder Wintermänto geleterre s

W ete übernommen und verkaufe dieſelben zu Fabrikpreiſen e pläum damit vollſtändig zu räumen à tout prix ANeunbeiten keiner r glütS Fri in und C rroncen eben eingetroffenP W Iächtenstein e2 9 Geiststr 36S Chriftliches Geſchäft Wegen Kufg gabe Wünſger Weihnachee Sintaufe
i 35 5 U h t 35 v S C Z7rursmaſſe des Kaufmanns Fr Frfurt von hier gehörendenDe r riehstrasse Do der Arte Waare ernahen in Gold Silber Doublé Elfenbein Vernſtein

verkaufe von jetzt ab Kattune weiße Granat Corallen Jett 2c feine Ballfächer Portemonnaies Schreib

Se S und bunte Bettzeuge fertige Wäſche mappen und andere Gegenſtände ere l S Handſchuhe Strümpfe Unterzieh werden fortgeſetzt in dem gerichtlichen Ausverkauf Hallgaſſe 6 Vormittags von
eng zu und unter Einkaufspreis 1 Nachmittags von 83 7 Uhr zu jedem annehmbaren Preiſe weiter verkauft ins

indermäntel von M 50 an J Ed Peuschel Concursverwalter

Butter täglich trisch II Naue e deJ h gegHochfeine Tafelbutter 2 Pfund 20 a Bestes eisernes Baumaterial eineGutsbutter Pfund 10 2 Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn geſeFriſche Koch und Backbutter von 90 Pfg an ne rein n p ſchienen Säulen Fenſter Treppen e miſ
Friſche Eier à Mandel 90 Pfg Schock 8,50 ERiserne Viehbarrièren maEcht Emmenthaler à Pfund 1 Mk Unterhaltung für Damen iſt das Selbſt liefere zu billigſten Preiſen gleiHochfeiner Schweizerkäſe à Pfund 70 und 80 Pfg verfertigen naturgetreuer Blumen aus drei covete es Lager 30jähr Speeialität ſieFeinſtes Bratenſchmalz à Pfund 55 Pfg Seidenpapier Anleitung und Material Fahtreiche Referenzen
Größte Auswahl aller Sorten Käſe empfehlen wird billigſt berechnet Kataloge Koſtenanſchläge u ſtatiſche los

Laurentiusſtraße 17 1 Tr Berechnungen unentgeltlich denSchüler e Co Hausbackenbrocd E Leuter Weaſchinenfabrik u Eiſengießerei lun
4 Faſt für 50 Pf n Pſd empf die 9 9 Halle aS Giebichenſtein erſtGr Ulrichſtraße 47 im alten Deſſauer Bäckerei Mühlgaffe 1 erſtgefe
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S S ewe Gr Steinstrasse Nr G3S empfehlen als nur denkbar beste Geschenke in grosser Auswahl
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in allen Holzfarben zu Pabrikpreisen in5 Weltherühmites Fabrikat von Gebr Thonet in Wien geSchaukelstühle für Damen Herren und Kinder mit und ohne bequeme Fusslage Kamin und Sehlafstühle Schreibstühle
Klavierstühle Stühle mit Rohr und Kolzsitz Ladensessel und Fauteuils Ruhebetten Blumentisohe Notenpulte

Ständer Sophas und Kindersophas mit dazu passenden Sesseln u 8 W

T Möbel aus Bambusholz
vorzügliche Fabrikate reizende Sachen

Theetisohe Servirtische Sopha und Salontischehen Klaviersessel Foksessel Sohreibstühle Fauteuils EtagerenSchirm u Garderobestànder Puffs mit und ohne Polster Blumenkörbohen Wanàd Ofen und Bettschirme mit Stickerei

Naussbaum Mahagoni Eichen und Schwarzesh Luthertische Bauerntische Familientisohe Spieltische katont Speiretisohe Sohreibtische Nähtische Servirtisohe
n Blumentische Cigarren und Scatschränkohen Notenständer Garderobenhalter Sohreibstühle bequeme Stühle mitO und ohne Polster Rasirspiegel Toiletten in allen Grössen Btageren Säulen Consoles mit und ohne Dekoration Bettstellen

c mit Stahlfeder und Rosehaar Matratzen und passenden Nachtspindehen Anrichten mit Mechanik
D Ueberraschende Auswahl von Polstersachen mit prachtvollen Bezügen etc

Genannte Artikel und noch viele zu Geschenken vorzü Peh passende Gegenstände haben zum Aufbau unsereWeſunagebts Ausstenuns venutet h wisson wir um geneigten Zuspruch
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